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Eine Ikone des Buches 
Buchhändlerin Margret Dausien erhält die Theodor-Heuss-Medaille 

VON RAINER HABERMANN 

Hanau – Kaum ein anderer Na-
me steht in Hanau so sehr für 
den Begriff „Buch“ wie dieser: 
Dausien. Margret Dausien: 
so viel Zeit muss sein. Denn 
wenn auch ihr Sohn Ulrich 
Dausien in der Brüder-Grimm-
Stadt eher ein Synonym für 
hochwertige Outdoor-Beklei-
dung („Jack Wolfskin“) ist, 
bleibt mit ihrem doch un-
trennbar der Buchladen in der 
Salzstraße 18 verbunden; 
selbst, wenn dieser 1991 an 
Joachim Weihl verkauft wur-
de. Margret Dausien verkör-
perte jahrzehntelang „das Ge-
sicht des Buches“ in Hanau. 
Heute erfährt die rüstige Se-
niorin (Jahrgang 1931), die sich 
noch keineswegs zur Ruhe ge-
setzt hat, sondern den von ih-
rem 2001 verstorbenen Mann 
Werner Dausien einst begrün-
deten Verlag unterstützt, eine 
hohe Ehrung. Um 14 Uhr wird 
der Witwe im Schloss Phi-
lippsruhe die Theodor-Heuss-
Medaille der gleichnamigen 
Stiftung verliehen.  

Eine Auszeichnung, die sie 
sehr ergreift, wie sie bei unse-
rem Besuch gestern erzählt. 
Zumal sie mit Heuss den ers-
ten Präsidenten der Bundesre-
publik Deutschland, der ein 
führender FDP-Politiker war, 
noch persönlich kennen- und 
schätzen gelernt hat. Und un-
ter den bisherigen Medaillen-
trägern in bester Gesellschaft 
ist. Denn Mitglied der Freien 
Demokraten: Das ist die im 
sachsen-anhaltinischen Halle 
geborene Margret Dausien 
seit exakt einem halben Jahr-
hundert. 1969 trat sie in diese 
Partei ein, der schon ihr Mann 
als Unternehmer angehörte. 

Damals nannte sie sich „im 
Osten“ LPD (Liberal-Demokra-
tische Partei Deutschlands) 
und ging 1990, nach der Wie-
dervereinigung, in der FDP 
auf. „Mein Mann, der Werner, 
ist 1946 in die LPD eingetre-
ten. Damals übrigens zusam-
men mit seinem guten Be-
kannten ebenfalls aus Halle: 
dem später mit seinem vom 
Jubel der Menschen im Garten 
der deutschen Botschaft in 
Prag unterbrochenen Satz: 
'Wir sind heute hierher ge-
kommen, um Ihre Ausrei-
se . . .' legendär gewordenen 
Außenminister Hans-Dietrich 
Genscher.  

„Mein Mann hat in Halle 

studiert und konnte 1949 
nach Frankfurt gehen. Noch 
als Student, also kein 'Repu-
blik-Flüchtling'“, erinnert sich 
die heute 88-Jährige. „Deshalb 
konnten wir auch immer mal 
wieder zurück in die DDR fah-
ren, ohne irgendwelche Re-
pressalien befürchten zu müs-
sen“. In diesen Jahren fand 
auch die Begegnung Dausiens 
mit einem Mann statt, der 
nachhaltig Eindruck auf die 
junge Buchhändlerin ge-
macht hat: Kurt Schumacher, 
SPD-Politiker und bis zu sei-
nem Tode 1952 Oppositions-
führer im Deutschen Bundes-
tag, damals noch in Bonn. 
„Seine unheimlich starken Re-

den und seine Aufrufe zur 
Freiheit haben uns alle bis ins 
Mark erschüttert“, erinnert 
sich Margret Dausien weiter. 

Dass sie zur FDP gehen wür-
de, der ihr Mann 
Werner ja schon 
länger verbun-
den war, schei-
terte zunächst an 
einer der damali-
gen Führungspersönlichkei-
ten dieser Partei, Vorsitzender 
in den 50er Jahren: Erich Men-
de. „Der ist rumgelaufen mit 
einem Ritterkreuz um den 
Hals. Das fand ich degoutant“, 
zieht die Seniorin heute noch 
die Lippen kraus. „FDP-Mit-
glied geworden bin ich dann 

nach der Bundestagswahl 
1969, als Willy Brandt Bundes-
kanzler wurde. Er hatte aber 
nicht die Mehrheit, er hat die 
FDP gebraucht, um dann mit 

Walter Scheel 
seine Ostpolitik 
zu gestalten. Da 
wusste ich: jetzt 
bewegt sich hier 
etwas, anders als 

mit diesem Adenauer. Und das 
wurde Zeit! Damals war ich 
38 Jahre alt.“  

1949 gründete Werner Dau-
sien die Buchhandlung in der 
Hanauer Salzstraße, doch da 
hatte die Familie bereits eine 
andere verloren: die Universi-
tätsbuchhandlung in Halle, 

etabliert 1927 vom damaligen 
Schwiegervater. Und die wird 
zu einer Geschichte der „blü-
henden Landschaften“, oder 
wie man den Beitritt der DDR 
zum Grundgesetz der BRD 
1990 noch so nennt. 1991, als 
die Leipziger Universität gera-
de ihre juristische Fakultät 
völlig neu aufgebaut hatte, ge-
lang es den Dausiens, diese zu 
DDR-Zeiten „muffige“ VEB-
Buchhandlung wieder zurück 
zu kaufen und in einen zeitge-
mäßen, von angehenden Ju-
risten, aber auch von „ganz 
normalen“ Lesern anerkann-
ten und gut frequentierten 
Buchladen zurück zu verwan-
deln. Mit viel Arbeit der Dau-
siens und dem Engagement, 
dem Herzblut vieler Halle-
scher Mitarbeiter, die die Zei-
chen der Zeit erkannt hatten. 

Werner Dausien hatte be-
reits zu dieser Zeit den 
Deutschland-Vertrieb des Pra-
ger Artia-Verlags unter seiner 
Regie, und Margret unter-
stützte ihn nach Kräften, ob-
wohl ihr Herz schon immer 
für die Buchläden schlug, wie 
sie beim Besuch gestern schil-
dert. „Zu den ganz großen 
Dingen in meinem Leben ge-
hören von Anfang an Bücher 
und die Kunst“, lächelt die Se-
niorin, die Gründerin einer 
Hanauer Sektion des Zonta-
Clubs ist: ein Klub berufstäti-
ger Frauen in verantwortungs-
vollen Positionen. „Ich habe 
mit meinem Mann – bis zu sei-
nem Tod – Verlage und Buch-
handlungen geführt. Ich füh-
re den Verlag auch weiter, seit 
1997 sind wir im Internet, lan-
ge vor Amazon“, lächelt Mar-
gret Dausien. „Und 'so ganz 
nebenbei' habe ich zwei Kin-
der, einen Sohn und eine 
Tochter, großgezogen“, sagt 
sie zur Hanauer Gründung 
dieser internationalen Ser-
vice-Vereinigung ähnlich den 
Lions- oder Rotary-Clubs.  

Ein weitere Organisation, 
ein Verein, geht auf ihr Konto: 
die Freunde und Förderer His-
torisches Museum Schloss Phi-
lippsruhe. Der liegt ihr sehr 
am Herzen, zumal Kunst ihr 
zweites Lebensbein darstellt, 
neben dem Buch. „Und die 
FDP ein drittes!“, lacht die agi-
le Buchhändlerin im Ruhe-
stand, aber aktive Verlegerin. 
„Die FDP war und ist der 'drit-
te Mann' seit 50 Jahren in un-
serer Ehe; seit 2001 leider nur 
noch im Geiste“.

Buchhändlerin im Ruhestand, aber aktive Verlegerin: Margret Dausien hat den Namensge-
ber ihrer Auszeichnung, den ersten Bundespräsidenten Theodor Heuss, noch persönlich 
kennengelernt. FOTO: RAINER HABERMANN
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GLÜCKWÜNSCHE 

. . . am Sonntag: 

Hanau: Margarita Fritsch (90).

Informationen 
zum Friedwald 

Hanau – Am Montag, 21. Okto-
ber, findet um 15 Uhr eine Ver-
anstaltung zum Thema Fried-
wald im Mehrgenerationen-
haus Fallbach, Reichenberger 
Straße 59, statt. Der Eintritt ist 
frei. Anmeldung unter Tele-
fon 0 61 81/6 68 67 85, E-Mail 
an mgh.fallbach@hanau.de. sik

CDU-Ausflug in 
den Spessart 

Hanau – Die Senioren-Union 
der CDU lädt für Donnerstag, 
24. Oktober, zu einem Ausflug 
in den herbstlichen Spessart
ein. Die Abfahrt findet um
13 Uhr vor dem Congress Park
Hanau am Schlossplatz 1 statt. 
Der Ausflug inklusive Einkehr
im „Wiesthaler Hof“ dauert
zirka fünf Stunden. Die Fahr-
kosten betragen 20 Euro. Um
eine telefonische Anmeldung
unter 0 61 81/25 25 65 wird
gebeten. liv

Kosmetikseminar für 
Krebspatientinnen 

Hanau – Am Mittwoch, 23. Ok-
tober, findet das „look good 
feel better“-Kosmetikseminar 
statt. Die Deutsche Knochen-
marksspenderdatei (DKMS) Li-
fe lädt Krebspatientinnen in 
Therapie, in das Sankt Vin-
zenz Krankenhaus Hanau, Am 
Frankfurter Tor 25, um 16 Uhr 
ein. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Informationen und An-
meldung sind unter Telefon 
0 61 81 /27 23 71 oder auf der 
Homepage möglich. kla 

›› dkms-life.de

Kunstausstellung 
der Rehbein-Schule 

Hanau – Am Mittwoch, 23. Ok-
tober, findet eine Kunstaus-
stellung statt. Auf drei Stock-
werken werden Schülerarbei-
ten verschiedener Jahrgangs-
stufen gezeigt. Die Karl-Reh-
bein-Schule (KRS), Im Schloss-
hof 2, lädt um 16 Uhr im 
Hauptgebäude zum Kommen 
ein. kla

„Yoga & Märchen“ 
in der Stadtbibliothek 

Hanau – An den Freitagen 
25. Oktober und 1. November
wird jeweils von 15 bis 16 Uhr
in der Stadtbibliothek der
Kurs „Yoga & Märchen“ für
Kinder zwischen acht und 
zehn Jahren angeboten. Die
Teilnahme kostet 15 Euro. An-
meldungen im Kinderatelier
der Stadtbibliothek Hanau,
Am Freiheitsplatz 18 a. sik

Gymnastikkurs für 
Senioren startet 

Hanau – Am 22. Oktober star-
tet ein Gymnastikkurs für Se-
nioren der Familienakademie 
, Französische Allee 12. Der 
Kurs findet immer dienstags 
von 11 bis 11.45 Uhr statt. Die 
Teilnahme kostet 45 Euro. An-
meldungen unter Telefon 
0 61 81 /25 90 62 oder per 
E-Mail an familienakademie@
kp-stiftung.de. kla

Bücher und Kunst 
sind die großen 

Dinge ihres Lebens

Der weibliche Widerstand in der DDR 
Lesung mit Almut Ilsen, Jutta Seidel und Christa Sengespeick-Roos 

auch Bilanz, wie sich die Zeit 
bis 1989 auf ihre Biografien 
auswirkte, als sie Dinge wag-
ten und taten, die sie noch 
kurze Zeit zuvor für unmög-
lich gehalten hatten. Begon-
nen hat es im März 1982, als 
die Volkskammer der DDR ein 
Gesetz beschlossen hatte das 
die Einbeziehung von Frauen 
in die allgemeine Wehrpflicht 
vorsah. Sieben Frauen – Bärbel 
Bohley, Irena Kukutz, Katja 
Havemann, Karin Teichert, 
Bettina Rathenow, Almut Il-
sen und Ulrike Poppe – formu-
lierten eine Eingabe und 
schickten diese,
unterschrieben von etwa 
130 weiteren Frauen aus Ber-
lin und Halle (Saale), im Okto-
ber 1982 an Partei- und Staats-
chef Erich Honecker. Die Akti-
on gilt als Gründungsakt der 
„Frauen für den Frieden“. 

Nach mehr als 35 Jahren hal-
ten jetzt 18 Frauen der Opposi-
tionsgruppe „Frauen für den 
Frieden“ eine lebendige Rück-
schau auf gemeinsame Aktivi-
täten und individuelle Schlüs-
selerlebnisse. Sie erzählen 
von Aktionen und Diskussio-
nen, über grenzüberschrei-
tende Kontakte und ihre Kon-

Hanau – Eine hervorragende 
Gelegenheit, aus erster Hand 
etwas über den weiblichen 
Widerstand in der DDR in den 
80er Jahren zu erfahren, bie-
tet sich am Dienstag, 22. Okto-
ber, 20 Uhr, im Lesecafé des 
Kulturforums Hanau. Die Au-
torinnen Almut Ilsen, Jutta 
Seidel und Christa Senge-
speick-Roos lesen aus ihrem 

gerade erschienen Buch „Seid 
doch laut. Die Frauen für den 
Frieden in Ostberlin“ und ge-
ben damit einen Einblick in 
das Lebensgefühl, die Politi-
sierung der einzelnen Frauen, 
über ihren Umgang mit Über-
wachung und staatlicher Schi-
kane und warum sie ihre Stim-
me erhoben haben. 

Dabei ziehen die Autorin-
nen laut Mitteilung der Stadt 

flikte mit der Stasi. Daraus ist 
das Buch „Seid doch laut. Die 
Frauen für den Frieden in Ost-
berlin“ (Christoph-Links-Ver-
lag, Oktober 2019) entstanden. 
Die Herausgeberinnen Almut 
Ilsen und Ruth Leiserowitz ha-
ben die Berichte der Frauen 
zusammengestellt, eine zeit-
geschichtliche Einordnung 
vorgenommen und den Ein-

fluss des Ministeriums für 
Staatssicherheit auf die Grup-
pe und die einzelnen Frauen 
beschrieben. Almut Ilsen, 
Jahrgang 1950, lebt in Berlin, 
ist Chemikerin und Fotogra-
fin. Von 1976 bis 2016 war sie 
Fachreferentin für Naturwis-
senschaften in der Staatsbi-
bliothek Berlin Ost und später 
West, 1982 Mitbegründerin 
und Mitglied der Ost-Berliner 

Oppositionsgruppe Frauen für 
den Frieden. Jutta Seidel, Jahr-
gang 1950, lebt in Berlin, sie ist 
Zahnärztin. Jutta Seidel grün-
dete 1984 mit weiteren Kolle-
gen den Arbeitskreis Ärzte für 
den Frieden. 1989 gehörte sie 
zu den Initiatoren des Neuen 
Forums, beantragte zusam-
men mit Bärbel Bohley die of-
fizielle Zulassung dieser Bür-
gerbewegung und gab die An-
regung für die große Protest-
demonstration am 4. Novem-
ber 1989 in Ost-Berlin. 

Christa Sengespeick-Roos, 
Jahrgang 1952, Pfarrerin, lebt 
in Hanau. Von 1982 bis 1989 
war sie Pfarrerin in der Aufer-
stehungsgemeinde in Ost-Ber-
lin, anschließend bis 2015 
Pfarrerin in Frankfurt am 
Main. 1997 erschien ihr Buch 
„Das ganz Normale tun. Wi-
derstandsräume in der DDR-
Kirche“. (Edition Hentrich, 
1997).  

Die Veranstaltung findet in 
Kooperation mit dem Frauen-
büro und der Hessischen Lan-
deszentrale für politische Bil-
dung statt. Eintrittskarten für 
sechs Euro gibt es im Vorver-
kauf im Kulturforum und an 
der Abendkasse. cd/Fotos: PM

Almut Ilsen 
Autorin

Christa Sengespeick-Roos 
Autorin
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Netzwerktreffen 
der Repaircafés 

Hanau – Ehrenamtliche aus Re-
paircafés aus Hessen kommen 
am morgigen Sonntag, 20. Ok-
tober, zum zweiten Reparatur-
tag in Hanau zusammen. Das 
Motto des Tages ist „Reparie-
ren anstatt Wegwerfen“. Von 
10 bis 17 Uhr findet das Vernet-
zungstreffen in der Alten Jo-
hanneskirche, Johanneskirch-
platz 1, statt. Ziel des Tages ist 
es, allen Beteiligten zu zeigen, 
wie man mit wenigen und ein-
fache Mitteln das Wegwerfen 
vermeiden kann. leb

Fotoreportage zu 
Irlands Küsten 

Hanau – Der Deutsche Alpen-
verein lädt für Dienstag, 
22. Oktober, zu einer Multivi-
sionsshow ein. Der Globetrot-
ter Andreas Eller zeigt Filmse-
quenzen und Teile einer Foto-
reportage über seine Wande-
rung entlang der Westküste Ir-
lands. Beginn ist um 20 Uhr in
der Sandelmühle, Philipp-Au-
gust-Schleißner-Weg 2 a. Der
Eintritt beträgt für DAV-Mit-
glieder und Grimm-Card-Inha-
ber fünf Euro, für Gäste sieben 
Euro. leb
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